
Bruderbund zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der Sowjet­
union auf festen und dauerhaften Grundlagen beruht. Das wurde während unse­
rer herzlichen Begegnung und des fruchtbaren Meinungsaustausches am 5. Mai 
in Moskau erneut eindrucksvoll unterstrichen. Wir sind gewiß, daß auch dieses 
Treffen für die Vertiefung der allseitigen Zusammenarbeit zwischen unseren 
Parteien, Staaten und Völkern von größter Bedeutung sein wird.

Wir wünschen Ihnen, teure Genossen, den Kommunisten und allen Bürgern 
des Sowjetlandes neue große Erfolge bei der Stärkung des Sozialismus und der 
Sicherung und Festigung des Friedens.

Erich Honecker 

Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

und Vorsitzender des Staatsrates 

der Deutschen Demokratischen Republik 

Willi Stoph 

Vorsitzender des Ministerrates 

der Deutschen Demokratischen Republik

Berlin, den 9. Mai 1985

Grußtelegramm des Zentralkomitees der SED, 
des Staatsrates und des Ministerrates der DDR 

zum 40. Jahrestag der Befreiung der Tschechoslowakei

Liebe Genossen!
Zum 40. Jahrestag der Befreiung der Tschechoslowakei übermitteln wir Ihnen, 

dem Zentralkomitee der Kommunistischen Partei der Tschechoslowakei, der 
Regierung der Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik und dem tsche­
choslowakischen Volk brüderliche Grüße und herzlichste Glückwünsche des 
Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, des Staatsra­
tes, des Ministerrates sowie des Volkes der Deutschen Demokratischen Repu­
blik.

Der Sieg der Sowjetunion über den Hitlerfaschismus ermöglichte auch dem 
tschechoslowakischen Volk, unter der Führung seiner in vielen Klassenschlach­
ten gestählten marxistisch-leninistischen Partei den Weg grundlegender gesell­
schaftlicher Umgestaltungen zu beschreiten. Gestützt auf das internationalisti­
sche Bündnis mit der UdSSR und den anderen Bruderländern, haben die 
Werktätigen Ihres Landes in erfolgreicher, schöpferischer Arbeit einen stabilen,
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